
Interpella*on betreffend Sicherung des Baumbestandes der Bürgergemeinde Basel im 
Hardwald angesichts der anhaltenden Trockenheit 

Die anhaltenden Trockenperioden der vergangenen Jahre und insbesondere in diesem Jahr 
haben den Baumbestand im Hardwald der Bürgergemeinde Basel in zunehmendem Masse 
unter Druck gesetzt. Die Mi?eilung vom 14.8.2026 zeigt anhand der Flugaufnahmen sehr 
eindrücklich die Schäden (Färbung der Blä?er) an vielen Bäumen. Sehr viele Bäume weisen 
sichtbare Trockenschäden auf, was ein besorgniserregender Verlust an wertvollem 
Baumbestand bedeutet.  
Der Erhalt eines gesunden und vielfälOgen Baumbestandes ist nicht nur aus ökologischer 
Sicht von grosser Bedeutung, sondern dient auch dem Schutz der Biodiversität, der 
Naherholung der Bevölkerung sowie dem Mikroklima rund um Basel.  

In diesem Zusammenhang bi?et der Interpellant den Bürgerrat um die Beantwortung 
folgender Fragen:  

1. Kann der Verlust von Bäumen zum jetzigen Zeitpunkt beziffert und ausgewiesen werden?
Liegen dem Bürgerrat konkrete Zahlen vor – sei es in Anzahl verlorener oder gefährdeter
Bäume oder in betroffener Waldflächen (Hektaren)?

2. Wie hat sich der Baumbestand in den letzten fünf Jahren entwickelt bzw. konnten die
Schäden und Verluste aus dem Jahre 2018 annähernd ausgeglichen werden?

3. Was gedenkt der Bürgerrat heute und in Zukun_ zu unternehmen, um dem Verlust von
Bäumen infolge der anhaltenden und wiederkehrenden Trockenheit wirksam zu
begegnen? Verfügt der Bürgerrat über eine mi?el- und langfrisOge Strategie zur
Anpassung des Baumbestandes an die veränderten klimaOschen Bedingungen?

4. Welche dringenden Massnahmen sind zur Sicherung des bestehenden Baumbestandes
vorgesehen bzw. bereits eingeleitet worden? Wird dabei auch die Neupflanzung
klimaresistenter Baumarten in Betracht gezogen? In welchem Zeitrahmen greifen diese
Neubepflanzungen?

5. Verfügt die Bürgergemeinde über die notwendigen finanziellen Mi?el, um die
erforderlichen Massnahmen zur Sicherung und Erneuerung des Baumbestandes
umzusetzen? Falls nicht, welche zusätzlichen Ressourcen wären erforderlich, und wie
beabsichOgt der Bürgerrat, diese bereitzustellen?
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